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Was hell durch meine Seele zieht, 
Das ist die Poesie, das Lied. 
Sie sucht und findet und erregt, 
Was tief im Herzen sich bewegt. 

Und was das kleine Herz umschloss, 
Wird durch die Dichtung frei und gross. 
Der schönsten Seele tiefster Kern, 
Eröffnet sich der Dichtung gern; 

So wohnt sie nicht im Geiste nur: 
Im Herzen suche ihre Spur. 
Dort flicht sie ohne falschen Glanz 
Sich selbst den schönsten Lorbeerkranz. 

 

 


